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eruditissimus Saeculari Philosophia nobiliter doctus., ingenio
8U  IIIS Clarus loquio Cripsi muu t Drofunda
devotissima opuscula, quibus ardentia verba proferens, minus
alTeCtum legentis In Christi a Ccendit, Jual intel
Lee tum doctrinis sanétis 1Ilumina Omnes enim 8Ul temporis
doctores Utilitate Operum faeile praecellit. 81 Spiritum divini
amoris t Christianae devotionis 1IN 1oquentem attendas PrO-
undus est. •1I verbosus; subtilis, 110 curiosus; disertus. 11011
vacCuUus; flammantia. inflantia Verba Proferens. nde t
sSecurius legitur. facilius a amante intelligitur. Utilius frequen-
abur duleius t fruetuosius retinetur 81 6180 61 doetus
VIS 6886 et devotus. IIIius opusculis estointentus.“
(Seriptor. Eceles.)

Materiale fuür den Büchertiſch
der chri  *  C Amilie

mit beſonderer Rückſichtnahme auf die jüngeren Glieder
erſe

en

bn ohann Langthaler, Leg Chorherr Uund liftshofmeiſter in St. Florian,
(Oberöſterreich (Nachdruck vorbehalten.)

Erzählungen von Ida raã ahn⸗Hahn Wenngleich die Tzäh⸗
lungen der geiſtreichen Gräfin chon vor angen Jahren erſchienen ſind, haben
ſie noch immer einen großen Wert IGd Hahn⸗Hahn waLr Konvertitin. Vor
ihrem Uebertritte zur katholiſchen 14½ war ihr &  eben ein ziemlich ewegtes
geweſen Graf Hahn mit dem ſie ſich vermählte , and eine Frau 3u
langweilig und verließ ſie reulos; die Verlaſſene verlegte ſich auf die Schri
ſtellerei, gab Gedichte, Romane heraus, deren Geiſt ganz mit en Umſturzideen
ihrer Zeit harmonierte: von Reiſeluſt ergriffen, kam ſie nach Oeſterreich, Italien,
Frankreich, Spanien, Dänemark und Schweden, verweilte 5  ahre im Driente.
Im 1847 kam ſie nach Dresden, Aum dort für längere Zeit thren Wohnſitz

nehmen. Hier traf ſie der Strahl der göttlichen Gnade on der Haltloſig—
keit des Proteſtantismus überzeugt, ſuchte ſie die Wah eit durch ifrige, jahre⸗
lang fortgeſetzte Studien, deren Ergebnis war, daß ſie atholikin wverden wo
Fürſtbiſchof Diepenbrock von Breslau und der damalige Propſt von Ketteler In
Berlin (nachmals Biſchof On Mainz) QAre die Wegweiſer bei threm Eintritte
V die atholiſche 1 Am März 1850 egte die IA ihr Glaubens
bekenntnis ab Nicht di  che Rückſichten verurſachten dieſen Schritt, ſondern nur
die volle Ueberzeugung. Gräfin ahn⸗Hahn ühlte ſich m der katholiſchen
157 überaus glücklich. Begeiſterung und eln glühender Eifer, auch andere
ihres Glückes teilhaftig 3u machen, erfüllte ſie Mittelſt ihrer ſo gewandten eder
wollte ſie Ar Verherrlichung der 1 und ihrer Inſtitutionen, Jum Beſten de
Seelenheiles threr Mitmenſchen wirken. Mit dieſer Tendenz erſchien eine Anzahl
von Romanen, deren uim folgenden Erwähnung geſchehen ſoll Im allgemeinen
müſſen wir agen, daß faſt alle Romane den Leſer mn ornehme, ariſtokratiſche
Kreiſe führen; das olk und ſein Lehen ein die Verfaſſerin weniger gekannt
3u haben Anſtößiges omm in den nach threr Konverſion geſchriebenen Romanen
nicht vor, die Frauencharaktere ſin un der Regel gut gezeichnet, die Männer
ſind weniger richtig charakteriſiert. Die Handlung iſt weniger „ausgeſponnen“,
oft 3u gedrängt egeben, ingegen hat der übergroße ſer der Verfaſſerin eine
Menge von Belehrungen, Abhandlungen Üüber Gegenſtände der Glaubenslehre,
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der Askeſe U. eingeſtreut. Trotz alledem ſin die Erzählungen gut Aud
empfehlenswert für ernſtere, gebildete eſer Uund beſonders auch Leſerinnen. Wer
ich un dieſe Schriften vertieft, kann für ſein Glaubens— un Seelenleben
gewinnen.

Vorerſt empfehlen vtu die folgende Lebensbeſchreibung:
Ida Gräfin Hahn⸗Hahn. Novelliſtiſches Lebensbild von Alinda

Jaco by Meit Porträt. V  elm un Mainz —1894 80. D  (W  V  2
Darſtellung der bedeutungsvollſten Lebensabſchnitte ohne Schönfärbung,

mit Pen Licht und Schattenſeiten. Wir ſehen vor Uuns gleichſam m dem rſten
Bilde (vor der Konverſion) die ſtolze Weltdame mit ihren tragiſchen icken,
mit ihren Fehlern, mit hrem ins Maßloſe gehenden Ringen und Streben; dieſem
Bilde rei ſich ein zweites d gar lieblich Uund erbaulich, die Katholikin mit
himmliſchem Frieden im Herzen, glückſelig bei der gefundenen Wahrheit, In der
Uebung der Frömmigkeit, Mm Gebrauche der reichen Gnadenſchätze der I  ,
in threr werktätigen Nächſtenliebe. Ein anziehendes Lebensbild, intereſſant für
Erwachſene, beſonders aus gebildeten Kreiſen

aria Regina ne Erzählung aus der Gegenwart.
Die nach ihrer Konverſion geſchriebenen Werke der ahn⸗Hahn

paren bisher Eigentum des erlages Franz Kirchheim mn Mainz; die
Ausſtattung DaLr wohl gut, aber der Preis hoch, 0 daß die Schriften u jene
Verbreitung finden konnten, die ſie kraft ihres großen literariſchen und ſittlichen
Wertes verdienen. 5 iſt ehr erfreulich, daß ſich die Verlagsfirma Habbel
mn Regensburg nach Erwerbung des Eigentumsrechtes Im Vorjahre daran e
macht hat, eine billige Neuausgabe der geſamten Werke der Gräfin U
veranlaſſen. Dieſe Geſamausgabe kommt etwa auf das Drittel der
bisherigen Koſten und bringt In der erſten Serie die nach der Konver—
1on der Gräfin geſchriebenen 28 Bände Romane und Bände Gedichte U ＋
kommen 120 Lieferungen A Pf. wöchentlich eine Lieferung, e Liefer
Angen umfaſſen einen zweibändigen obman. Einbanddecken koſten per Band Pf.
Einzelne Bände werden nicht abgegeben. Die zweite Serte bringt apologetiſch—
hiſtoriſche Schriften.

ns liegen 23 Lieferungen der Serie dvor Sie bringen nach einer
QAus der Feder unſeres bekannten Volksſchriftſtellers Schaching ſtammenden
gut geſchriebenen Lebensſkizze der Verſaſſerin den Roman: „Maria Regina,“
„Doralice“ und zwei Schweſtern.“ Dieſe eiden L zeigen, daß der Verlag
Habbel nicht bloß Billige  —, ſondern auch Schönes liefern will; Druck, Papier,
Ausſtattung iſt gleich loben.  C V  luch übſche Einbanddecken ſind 3u haben.

M ſpäter nicht wieder auf die erke von Hahn⸗Hahn zurückkommen
müſſen, charakteriſieren ir gleich im folgenden ihre Romane, ſoweit ſie Uuns

bekannt ſind.)
Der erſte Roman, den die berühmte Verfaſſerin nach threr Bekehrung

geſchrieben hat; kein Under, daß gerade n ihm die Ergüſſ ihres Eifers, be
geiſterte Abhandlungen Üüber religiöſe egenſtände verſchiedenſter Art ſich finden.
Man möchte le  8 Werk faſt eine Apologie der katholiſchen &  ehre N.  E  „ ein
Handbuch 5  ÿur Belehrung Üüber alle möglichen religiöſen und politiſchen Fragen
der damaligen Zeit 1848, 1849). Durch dieſe elen Auslaſſungen wird der
Gang der Erzählungen ein le  ender, Nan omm ſich bor wie einer, den ein
Wegweiſer Qn ein erſehntes Ziel bringen ſoll, der jedoch, ſo oft einige Schritte
gemacht hat, wieder nach rechts und links Wege abweicht, dort duftende
Kräuter, hier ne Blumen pflückt und ſie dem Wanderer reicht, der bei all'
dem Wohlduft mit dem Führer unzufrieden iſt, eil 41 ihn ſo langſam ans Ziel
bringt. Wer die Ausdauer hat, all' ieſe chön geſchriebenen und reiche Kennt⸗
niſſe beweiſenden Belehrungen 3 leſen, hat gewiß nuLr großen en Die
handelnden Perſonen gehören großenteils dem Geſchlechte der Grafen von Inded
und Stamberg an; dieſe folgen den verſchiedenſten Richtungen: die au

erſon,

Die Rezenſion der eiden Romane: „Darlice“ und „Zwei Schweſtern“ ſoll In einem
der nächſten olgen.



Maria Regina, iſt eine bezaubernde Lichtgeſtalt, die der Leſer nicht ſo leicht
wieder vergißt. Zu ihrer großen körperlichen Schönhei geſellt ich ein ſolcher
Seelenadel, ein o hoher Grad tugendhafter Frömmigkeit, wie man ihn UL
bei Heiligen trifft In der Blüte der Ahre tehend zieht ſie alle an ſich, mit
zäher Ausdauer ſucht Vetter Tte. ihre an 3u gewinnen; Regina widerſteht
allen Lockungen Uund kennt NuLr ein Ziel im Kloſter ott und ihrer Seele 3u
dienen. Sie lebt dort kurz das Leben einer Heiligen. Bruder azin teilt
ihre Geſinnung und ird ern ſeeleneifriger rieſter. In den en der
Schweſte Korona, der verkannten, mit Kränkungen und Bitterkeiten überſättigten,
aber auch in der Schule des Leidens geläuterten Gattin des leichtſinnigen
Oreſt

cheint Gräfin ahn⸗Hahn einen Teil threr eigenen Leidensgeſchichte
gegeben 3u haben Die jüdiſche ängerin Udith iſt gut gezeichnet: die vollendete
eltdame, die nuLr kennt das Strehben nach uhm, deren El die Männer
dutzendweiſe eſſelt, Uunter dieſen iſt auch Oreſt, Koronas Gatte; iſt ehen
daran, ſeine edle rau 3 verlaſſen, Proteſtant 3u werden, V  Udifh elichen

können; gerade jetzt beginnt aber das Wirken der göttlichen Gnade und
Barmherzigkeit für das Weltkind: 20  udith lernt Im Umgange mit zwei eminent
katholi  en Künſtlern die 4 chätzen, nimmt Unterricht in der katholiſchen
Religion, läßt ſich taufen, Ird eine überzeugungstreue Katholikin, eine überaus
fromme Kloſterfrau.

Beſonders im Bande eS nicht an ſpannenden Epiſoden Wir
empfehlen den Roman gebildeten Erwachſenen, beſonders der Frauenwelt.

3. Von Babylon nach Jeruſalem. Die Verfaſſerin liefert eine
Ef threr Konverſion, ihrer Kämpfe, thre mühevollen Suchens nach Wahr
heit, bis ſie endlich Im Beſitze 68 wahren Glaubens Frieden der Seele
gelangt iſt 5 Buch iſt geiſtreich geſchrieben, 1. glaubensſtärkend, die Wider
legung der proteſtantiſchen Lehren und rrtümer iſt reffend, wäh
rend ſich die Überzeugendſte Begeiſterung für die Schönheit und Majeſtät der
katholiſchen 10.7 ausſpri Eine zeitgemäße, nützliche Lektüre für Gebildete,
beſonders für jene, die mit der „Los On Rom“⸗Bewegung ſympathiſieren

ah un W.  ührung. Marina, wenig von den Ihrigen geliebt,
heiratet ohne Neigung einen Gutsbeſitzer, neben dem ſie ein freudloſes, opfer⸗
reiches Leben führt Schwere Kämpfe muß ſie eſtehen, da IN Herzen der rau
eine heftige Leidenſchaft für einen jungen ann entſteht, ber ſie beſteht dieſen
am. ihr inneres Leben entfaltet ſich 3u ner Blüte, 3Uum u bekehrt
ſie en Mann und führ an ſeiner Seite ein ſtilles, glückliches Leben. Eine
veredelnde Lektüre

Die Glöckners⸗Tochter. Wendeline iſt die außereheliche Tochter
einer unglücklich verheirateten Marquiſe nd wurde ſchon gleich nach der Geburt
einer Glöcknersgattin übergeben. On dieſer wäre das Mädchen verzogen
worden, wenn nicht ein edelmütiger Prieſter ſeinen Einfluß geltend gemacht und
der kindlichen Seele die edelſten Anregungen eingeflößt Wendeline, 5  Ur
Jungfrau herangereift, lernt den Grafen Dagobert kennen und ird deſſen
Retterin, da AIn den Rand 5 Verderbens gelangt, einen Selbſtmord begehen
ill Sie heiraten ſich

Vergib IIE Aunſere Schuld Um einen Fürſtenſohn heiraten
3 können, hat eine „Bürgerliche“ ihren katholi  en Glauben verleugnet. Dieſe
Treuloſigkeit gegen die wahre Kirche mußte ſie ſchwer büßen Ihr proteſtantiſcherGemahl verſtieß ſie ſamt em Kinde, enn einſames Leben Var ihr Anteil; nur
gut, daß ſie die bn geſandte ere Prüfung ſo Jum Heile ihrer ceele
b  itz aturli trat ſie reuig in den Schoß der Kirche zurück, thren
Sohn U einem überzeugungstreuen Katholiken und trug ihr Unglück mit
Ergebung. Den Sohn führt Gottes Vorſehung nach angen Irrfahrten und
Reiſen, ohne daß 6 ahnt, In das Haus ſeines Vaters, der ihn Als ind
verſtoßen, der Vater ſtirbt un n Imen des Sohnes, dieſer ſoll nun das
fürſtliche Erbe antreten, wird jedoch Prieſter U Segen beſonders für die
fürſtliche Familie. Die Erzählung iſt geeignet, den Glauben, die Liebe V  Ur atho
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liſchen1 3u feſtigen, weshalb ſie als zeitgemäß beſonders empfohlen verden
muß, trotz der langen Diskuſſionen über Politik und Religion.

Eudoxia, die Kaiſerin. Ein Zeitgemälde aus dem Jahrhundert.
Die junge, ſtolze und leidenſchaftliche Gemahlin des chwachen Kaiſers Arkadius
bringt durch Beſeitigung des ihr feindlichen kaiſerlichen Günſtlings Eutrop die
gan,  6  C Macht un ihre Hand, Unter der beſonders der heilige Biſchof Johannes
Chry

0

oſtomus und mit ihm die 1 3u leiden 0  en Zum Glück ſtarb ſie
ſchon Im C von ahren Das hiſtoriſche Gemälde ſpri recht an, iſt
ſehr erbauend und jedermann empfehlen

Die Erzählung des ofrates. Roſa oth und oſa Weiß
wurden miteinander m en glänzendſten Verhältniſſen Erzogen te zwei Schweſtern;durch den Zuſammenbruch des Hauſes Roth werden beide gezwungen, auf 2
Füßen ſtehen und für das Fortkommen U ſorgen. D  e Verſchiedenheit des
Charakters Uhr ſie auf Wege, die weit anseinandergehen: Roſa Roth E In
ihrem Gottvertrauen 1⁰ und ütze, und durch eifrige AIrbeit rot und ort
kommen, die Roſa Wei hingegen ſucht * U zeitlichem Glanze, V  AUm en
U bringen uud etritt den Weg des Leichtſinns, der Eitelkeit. Ein Baron geht
ihr auf den „Leim“ und heiratet ſie; ſie Dir unglücklich, entflieht und gibt ſich
einem ſittenloſen Fürſten hin Während ſie o mn den tiefſten moraliſchen Abgrund
ſtürzt und den Mitmenſchen 3u Aergernis und Anſtoß ient, iſt die Roſa Roth
e Jum Segen und gelangt durch Kreuz N Lieden

eregrin. Der Held der Geſchichte iſt ein Jüngling obn den
edel ten Eigeuſchaften Er faßt innige Liebe 3u Heliade, der rommen, katholiſchen
To ter eines glaubensloſen Schriftſtellers. Die Heirat mit Heliade wir ver
eitelt, da eregrin nicht oli iſt; Q5 Unglück wird voll, da Peregrin erfährt,

ſei nicht 58 Grafen Sohn, für den bis jetzt gehalten wurde verläßt
die Heimat, bringt ſich als Muſikkünſtler fort, findet nach Jahren den wahren
Glauben und ſeine ehemalige Braut Heliade, die ſeine Gattin wird

Nirwana. Hier en ir S nit einer „modernen“, 9  5
glaubensloſen Dame Leonilla 3u tun. 2  he Vater kannte nichts Als eld und
Geld, ihr ann war en Schwachkopf, ſie ſe übte auf ihre mgebung en
unheilvollſten Einfluß aus, ˙ daß manche, von den rivolen, glaubensloſen und
ſittenverachtenden Aeußerungen dieſes emanzipierten Weibes verführt, durch ittere
Tränen und ange Reue 3u büßen hatten, ehe ſie N inneren Frieden wieder
erringen konnten In wohltuendes Gegenſtück U dem Unglückſeligen Weibe bildet
ein l  er, derſelben Familie entſproſſener Prieſter und eine Fürſtin nit ihrer
ſittenreinen Tochter Adrianne. Die Seelenkämpfe Rüdiger Eubeos, der en
QAuben faſt gan verloren, ſich aber durch Gottes Guade und eifriges Streben
bekehrt hat, ſind treffend geſchildert. Leonillas Herz verhärtet ſich immer mehr,
widerſtrebt jedem religiöſen Gedanken, verhöhnt das Beiſpiel threr Um
ebung, QAu NuLr auf das Nirwana, auf das ewige Nichts und ſtirbt als Selbſt⸗
mörderin. Sehr lehrreich: das Leben ohne iſt Qs größte Unglück des
enſchen, das Leben Im Glauben bringt egen und (TLa  F  rieden.

11 Die Erbin von Kronenſtein. Floreſtine, die odle und kindlich
reine Tochter eines ſtreng katholiſchen Grafen erlebt mit zwei Jugendgeſpielen
Telesphor und ranz eine freudig 10 90  ügend AN der Ctte thre. heißgeliebten
Vaters, heiratet einen on raven Edelmann, en ſie liebevoll durch ihr Tugend
eiſpie 3u einem gläubig frommen Katholiken bildet. Leider verfällt dieſer ſeiner
Jugendleidenſchaft, dem Spiele und bereitet dadurch ſeiner edlen Gattin die
bitterſten Stunden Nach einem bald erfolgten Tode, der durch Floreſtines
Opfer und Gebet ein erbaulicher war, vidmet ſich die junge itwe der Rettung
einer zweiten Seele Telesphor, geiſtlichen Stande berufen, Dar von einer
Schauſpielerin verführt, Aum den Glauben gebracht und un großes end gebracht
vorden Mit Gottes na gelingt 5 ihr, en Menſchen auf den rechten Weg
3U bringen Franz, ein Maler geworden, lebt ein tiefgläubiges eben und TI
mM einen Mön Sorden Floreſtine, ern wahrhaft „ſtarkes“ Weib, erfüllt von
Pflichtgefühl, von feſtem Glauben, voll heldenmütigen Opfermutes, hat ein



kurzes, aber an guten Werken und Tugenden fruchtbares Leben ollendet, das
zur Bewunderung und Nachahmung hinreißt.

12 Der breite Weg Nd die enge Straße Eine Familiengeſchichte.
Der eru der rau iſt Es, fördernd un das Glaubens— und Seelenleben des
Mannes einzugreifen. Leider Tfaſſen ſo viele rauen die Wichtigkeit dieſer Auf⸗
gabe nicht, ſel olche nicht, die aus gläubigen Familien ſtammen, un klöſter⸗lichen Inſtituten ihre Ausbildung genoſſen haben; ſie fügen ſich mehr und mehr
den Launen des atten, beugen ich vor ſeinen Grundſätzen, verden An der
Seite des religionsloſen Mannes lau und entfremden ſich immer mehr dem
chriſtlichen und kirchlichen Leben. S0 erging der Gattin Emerich Neldeggs;
ehemals fromm, gerã ſie an ihrer Chaxakterſchwäche un die leidenſchaftliche
Frivolität der Welt zu ihrem großen Unglück ſie ird irrſinnig. Nun
ſind ihre Tei Kinder 9 i Händen des gottloſen Vaters ausgeliefert, der
fie E erzieht, daß ſie ohne aAllen religiöſen Halt aufwachſen. Erſt chweres Un
glück, bitterer Schmerz führt ſie 3u Gott; beſonders Emerenz, die älteſte Tochter,
wird eine tiefgläubige, in der Schule chwerer Leiden geläuterte, opferfreudige atho
ikin, die die Bekehrung re Vaters ihr Leben hingibt. Eine ſpannende Lektüre.

reuz un Chryſanthemum. Eine Epiſode aus der a  pans
Hiſtoriſche Erzählung in Bänden Wi Jo

ſef Spillmann Herder
n reiburg. 1902 8⁰. 344 und 334 Broſch M.

Die vorliegende Erzählung fällt in die Zeit nach 1598; ſie Uhr den
Leſer nach Japan (Chryſanthemum iſt die Lieblingsblume MM Wappenſchilde
der N  W  ßapaner); der Erbprinz des chriſtlichen Fürſten On Arima, Michael, wirbt

die an Lucias, der Tochter de Großadmirals Tſukamidonos, Für ten
bn Hingo Während de Brautſtandes eln Hime, die heidniſche To ter
65 heyas kennen, aßt eine leidenſchaftliche Liebe ihr; chon war ereit,
ihr zulieb das Verhältnis nit Ucta löſen, ber die Drohung ſeines Vaters,
ihn für dieſen All enterben, hält den Prinzen bn dieſer Treuloſigkeit zurück
Das Verhängnis IIl Es, daß nach einem blutigen Kampfe Hime m Gefangen⸗

gerät, von neuem entbrannte Michaels Leidenſcha für ſie vergißt
gänzlich eine Pflicht, entführt Hime auf ſein0 läßt ihr als Fürſtin hul
digen und ird ſie ſein böſer Dämon; da kirchlicherſeits die Trennung
ſeiner 9e mit Lucia nicht erreichen kann, fällt DUMM Glauben ab, ird ein
blutgieriger Tyrann, der ſe den eigenen Vater morden läßt, ein grauſamer
Verfolger der Chriſten Wie eine Heilige duldet Lucia die Quälereien Qe
und ymes, ſowie die ſpäter über ſie verhängte Verbannung. Die Erzählung
iſt ſehr intere  —  ant, ſpannend und namentlich der eingeſtreuten Schilder
9 japaniſcher Sitten und Gebräuche lehrreich, er ſehr 3u empfehlen. Die
&

eſer müſſen aber einen gewiſſen rad Mi Bildung eſitzen, alles uU verſtehen.

Die Fr  eundinnen und andere Erzählungen für junge Mädchen, On
Anna Benfey  Schuppe Mit Bildern. Verlagsanſtalt Manz) n
Regensburg. Gr. 8⁰ N  — Broſch M Geh M.
. vorzügliche Erzählungen voll des lehrreichſten Und intereſſanteſten

Inhaltes, der nur bildend auf das Herz eines jungen Mädchens von 15—
Jahren einwirken kann.

Herzenswünſche. Erzählung Ur die reifere weibliche 5  Ugend, von
Redeati Bilder. Man  2*  5/ Regensburg. 8 263 Bro N. 3

Die Verfaſſerin, welche ſich im erkehre mit Mädchen reiche Erfahrung
geſammelt und wohl auch emer hat, daß den meiſten thre Geſchlechtes al
Erbgut von Eva her en ſtarker ang zur Eitelkeit, 3 &

Uſt und Genußſucht
anhaftet, wi. durch eiſpiele vor dieſen ſittlichen Gebrechen darnen und zeigen, daß
ſinnliche Freuden und Genüſſe mn unerlaubter eiſe genoſſen Unglück und nzu⸗
friedenheit mit ich bringen, während en Mädchenherz ich un. anderen Glück
bereitet, venn 5 Q5 köſtlichſte Kleinod, Tugend und Frömmigkeit wahrt und
U Himmel 2 als Ziel vor Augen hat Dieſe ihre Aufgabe löſt die Ver
faſſerin un den Tet Erzählungen dieſes Bandes: „Herzenswünſche“, „Meine
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Geſchichte“ und „Gertrud“ länzend und bietet dadurch der reiferen weiblichen
Jugend eine ehr nützliche Iktüre

Blüte nd Fr  ucht Erzählungen für die reifere weibliche Jugend Dbn
M ed eati Mit 2 Bildern. anz, Regensburg. Gr. 62 Broſ M

Die Tendenz iſt ſo ziemlich die gleiche, Dte beim obigen. Klotilde, die
reiche Rittergutsbeſitzerstochter, en. en beſcheidenen Lehrerſohn Berthold auf
die glänzende Künſtlerlaufbahn und ſchenkt ihm ihr Herz V  eide genießen Nun
In vollen Zügen Glanz, Ruhm und Ehre, müſſen ſich jedoch 3u bald Üüber—
zeugen, daß ＋᷑ das rdiſche Glück und ein ſehr unverläßlich und flüchtig
iſt, ſie eraten in Armut, Bedrängnis und Iun eine ˙ verzweifelte Lage, daß ſie
ſchon M modernen Auskunftsmittel n olchen Situationen, 3Um Selbſtmord
greifen wollten; eine Jugendfreundin jedoch ird ihr rettender Engel, führt ſie
3¹ Ott zurück, 3u ehrlicher Arbeit und ſie ühren ein demütiges und CI
glückliches Leben ehnlit iſt der ᷓ

nhalt der zweiten Erzählung: Schein Aund
qI  H Ella, das verzogene Geheimrats⸗-Töchterlein, kennt und ſucht irdiſchen
anz, überläßt ſich ihrem leidenſchaftlichen Hange und nach harten Prüfungen
Iomm ſie zur rechten Geſinnung, ern Ot kennen und ieben und findet WV
Arbeit und treuer Pfli  erfüllnng ihrI Sehr gut.

Kordelias Geheimniß. N  bvellen für die reifere weibliche Jugend,
von Redeatis. 2 Bilder Manz Gr 310 Broſch

Kordelia wird als Grafentochter . erfährt jedoch gerade 3u der
Zeit, da eun junger raf Am ſie wirbt, daß ſie eigentlich die Tochter eines
Fiſchers und durch eine unglückſelige Verwechslung un da  5 gräfliche Haus
geraten iſt N  (Ur  * mn der Religion findet ſie die Kraft, He  8 ihr Geſchick
Uebrigens iſt der Graf, der um ſie geworben, ſo ſehr mM ſie verliebt, daß
ſie auch als Fiſchermä

en nicht erſchmäht, ſondern ihr die Hand glücklichem
Ehebunde reicht. Eine zweite Novelle: „Wandlungen eines jungen Herzen  8
zeig uns die Tochter eines höheren Beamten, die voll Stolz, Welt und Genuß  —
Ae iſt; bei ihrem „Bauernonkel“, 3u dem ſie eine glückliche Fügung geführt
hat, gewinnt ſie eine religiöſe Geſinnung, ein zufriedenes Herz und einen
raven Mann. „Lia“, ein Frauenzimmer, hat alle Eigenſchaften, die ein junges
Mädchen nicht haben ſoll ſie iſt häßlich, ſe

ſüt

Ig, abſtoßend Iun ihrem Be
nehmen gegen die Umgebung und ſindet deshalb auch wenig Liebe. Auch ſie wird
gründlich Uriert

Funger Herzen Freud' un Leid Erzählungen für junge Mädchen
von E eline Petrovits. 15 Illuſtrationen von Bierdimpfel ( anz,
Regensburg. 1897. Gr 8%./ 313 Bro M‚

Uun vortreffliche Erzählungen, die jüngere Mädchen( Jahre)
mit großem Intereſſe und Nutzen leſen werden, da ſie ſehr ſpannend, gemütvoll
und ehrrei ſind Auch für Volksbibliotheken ſind ſie geeignet.

P V  olanda, Stolz Aun Erzählung für die Mädchenwelt.
Au  D dem Italieniſchen von Burtenbach. 2 Bilder G Manz, Regens⸗—
Urg 1900 Gr 8⁰. 247 Broſch

alvina, eine reiche Kaufmannstochter, verliert frühzeitig ihre Utter
Was dieſe nicht vollenden konnte, das ollte ein DOlU Kloſterfrauen geleitetes
Inſtitut, wohin Malvina behufs ihrer Ausbildung und Erziehung gegeben vurde
Sie kam nach Jahren als frommes, wohlgeſittetes und gebildetes Mädchen uin das
Vaterhaus zurück und wurde durch ihre Liebe und Sorgfalt ein tröſtender Engel
für den ater Leider ſollte Dte chon bei ſo ielen anderen, ſo auch bei Hhr
die Schönheit Anlaß werden, daß aus dem nge ein kleines Teufelchen vurde,
das ſich „kopfüber“ un den Strudel der Vergnügungen ſtürzte und nach einem
jungen, ſchönen Mann Ahndete Dieſer war aber vernünftig „ eine Frau
voll Eitelkeit und Vergnügungsſucht nicht m ſein aus einführen 3 wollen.
Malvina ühlte ſich tief gekränkt ob der Abweiſung, gerade dieſe Demütigung
war ihr 5 Heile, ſie lenkte ein, die MI Kloſter gewonnenen Eindrücke machten
ich vieder mehr geltend, ſie iſt leßli 9  0 zufrieden, einem einfachen Doktor

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift.“ 1II. 39
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die Hand reichen 3U können. Das Buch iſt ſittlich tadellos, gut geſchrieben und
dient en heranwachſenden Mädchen 5  U weiſer ehre

2  a5 Wunderkind Unſer Adinchen. r Ausga  ubuch Die
Reiſe nach alien Vier Erzählungen von C. Wahlheim. Manz,
Regensburg. 8 0 176 Broſch M 1.8  —2

Die erſte dieſer vier und hübſch geſchriebenen Erzählungen ſchildert
das kurze, mühevolle Leben eines Wunderkindes, deſſen muſikaliſches Genie obn
den Eltern frühzeitig entdeckt und mit Hilfe eines reichen Gönners ſo ausgebildet
wurde, daß ſeine Eltern mit ihm ziehen und aus dern ihres Sohnes Kapital
chlagen konnten. Der Arme Knabe hatte wenige gute Stunden, 0 ſehr vurde

dreſſiert und eplagt, CTL kannte kein kindliches iel, kein Vergnügen, en
vurde völlig ausgeſchunden, ſo daß nach einem kurzen, freudloſen Leben ein
raſche Ende fand Da Ganze iſt Uus em Leben gegriffen, auch die folgenden
kleineren Novellen enthalten viel anſprechendes.

Selbſtändige Mädchen. Ovellen und Erzählungen aus dem modernen
Frauenleben von Emma Laddey Liter. Inſtitut obn Ur Huttler, Konrad
Fiſcher mn München. Gr 80 254 Eeg geb M.

Vollkommen entſprechend dem Titel des Buches wẽů die begabte Ver—
faſſerin un kurzen, markanten Zügen ein Lebensbild emanzipierter Mädchen 3u
geben, arzutun, daß dieſe eigenartigen, „ſelbſtändigen“, die Schranken der
guten 1  e überſchreitenden Weſen ſelten ihr Glück finden und venn ſie CS
finden, auf dem Wege bitterer Erfahrungen und in der Schule der Leiden.
Die Vorurteile der modernen Geſellſchaft bezüglich des Standesbewußtſeins und
der Arbeit verden in's richtige Licht geſtellt. Die Erzählung iſt dem Leben ent
nonnmen, die Charakterſchilderung iſt vortrefflich, die Sprache edel Dreimal iſt
von einer Frau „Pfarrerin“ und vom „Pfarrerstöchterlein“ die Rede, ein Beweis,
daß da Buch einer proteſtantiſchen 22  er ſeine Exiſtenz verdankt; für atholi  che
Leſer iſt es deshalb leider nicht bera brauchbar.

Charakter. Weihnachtserzählung mit lehenden Bildern aus dem Volk
On ohann Droſte 7 Friedrich Puſtet un Regensburg. 80 14
Geb Me 1.20

Ein leines, aber außerordentlich lehrreiches Büchlein. Der Verfaſſer
ſchildert die Licht und Schattenſeiten der geſellſchaftlichen Verhältniſſe der ver
ſchiedenen Klaſſen * deutſchen Volkes UV Form einer gar lieblichen und an
nenden Erzählung. „Rothkehlchen“, ein Zigeunermädchen, hat ſich glücklich erirrt
in eine chriſtliche Kaufmannsfamilie, erhält bn derſelben liebevolle Aufnahme
und chriſtliche Erziehung. Die unruhige, widerſpenſtige Zigeunernatur haftet ihr
0 ſie iſt ungehorſam, vertraut einem Jüngling, der ſie mit ſchlüpfriger
Romane verdirbt, verführt, heiratet und dann namenlos unglücklich macht Wie
ſie ihre Zieheltern treulos verlaſſen, ſo verläßt ſie nun ihr Mann und gibt ſie
mit drei Kindern em größten Elende preis D  e große Bedrängnis führt ſie
U Gott, ihr Ziehvater nimmt ſie wieder auf und ſie lebt nun glücklich.
Zu allem Ueberfluſſe erfährt ſie noch, daß ſie nicht ein Zigeunerkind, ſondern
eine Baronin ſei Die katholiſchen Pfarrer verden Im Büchlein „Paſtoren“
tituliert, was 10 mN Deut Qan. ielfach gebräuchlich, unſerem Volke aber Unge⸗
wohn iſt Vortreffliche türe für reife Jugend, beſonders für Mädchen.

Die Nähmamſelle. (ovelle von Ferdinand Freiin Brackel.em un Köln. 80⁰. 236 Lets elegant gebd 3.50
Anton Neuhof, ein ruhiger, braver und reicher Bauersſohn, erlobt ſich

vor ſeinem Abgang Uum Militär nach Berlin mit ſeiner Jugendgeſpielin, der
reichen Wirtstochter Eva Scheitzhuber Deren Vater begünſtigt ber en Nehben.
buhler Antons, den jungen Burſchen eter Triller. Wie leider ſo oft geſchieht,
erkaltete Unter dem Militär der religiöſe Eifer Antons; durch eine Nähmamſelle,
der bei einem Unfalle auf dem Kirchgange UIfret beigeſprungen, ird
ſeinen religiöſenen wieder mehr zugeführt. 8 entſpinnt ſich auch ein freund  —
e Verhältnis zwiſchen Anton und der Mamſelle, Welchen Umſtand der
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Nebenbuhler benutzt, Anton bei ſeiner Verlobten anzuſchwärzen, was auch
˙ gründlich elingt, daß Eva ſofor den Verlobungsring nach Berlin
omit Anton den au gibt und ſich ohne langes eſinnen mit einem In
genieur verlobt In Aerger und Kummer ergibt ſich nton dem en Wirts⸗
hausleben, in einer Rauferei wird tödlich verwundet Da ird die Näh
mamſell ſeine treue Pflegerin, Anton will ſie nach ſeiner Geneſung heiraten,
dieſe aber verzichtet großmütig auf die glänzende Partie, rei 3u Antons Braut
Eva, klärt dieſe über den väahren Sachverhalt auf, erwirkt die Verſöhnung der
Verlobten und deren nachfolgende Vermählung, während ſie 42 bald einem
Lungenübel erliegt. DUm religiös-ſittlichen Standpunkte aus untadelhaft,
einfache, leicht fließende Sprache, durchaus empfehlenswert.

Von Ernſt Lingen.In den Arde  en und andere Novellen.
Münſter un Weſtfalen, Alphonus⸗Buchhandlung, A. Oſtendorff, 1901 8⁰, 349
Elegant gebd

Das Buch enthält Tei Erzählungen: „In den Ardennen“. ermann
Bertrand iſt eben daran, ſich eine Lebensſtellung 3u gründen und der edlen
Margaretha Liebe 3zu gewinnen. Da bricht der Krieg aus, Hermann muß enn  ·
rücken, und ſeine 0 Zukunftspläne fallen über den Haufen Q5 er
Unglück bereitet ihm ein treulof Freund, der ſich in die Stellung Hermanns
eindrängt, durch Verrat und Heuchelei Margarethens Hand gewinnt und ſie
wirklich heiratet. Kaum iſt dies geſchehen, wird wortbrüchig, ſeine Frau muß
chwer eiden und büßen und findet einen frühzeitigen Tod Der ſo betrogene
Hermann erfährt, da CTL chwer verwundet auf dem liegt, die
Nachricht von der Verehelichung Margarethens. Geneſen widmet e ſich ganz
dem ſelbſtloſen Wirken im Dienſte der Mitmenſchen. „Auf dunklen Wegen
ging 6 Schmiedlehrlings Johannes ater, C wurde, ohne daß * der 0  U
ahnte, dieſem bei einem Diebſtahl gefangen und zum Tode verurteilt;
Johannes ettete ihn, floh un fernes Land, woO ClN berühmter eiſter wurde.
7  ine Königstochter“. Geſchildert wir das tragiſche Lebensgeſchi der hoch
.  en, bn der engliſchen Nation begeiſtert geliebten Prinzeſſin Charlotte, nach
maligen Gattin 658 Prinzen eopbld von Koburg. Die Sprache iſt vornehm, die
Verwicklung ſpannend, die Tenden edel Ur Erwachſene aller Stände ehr gut

Novellen Von Joannes VB Diel und Auflage Mit Zeich
Nungen von Fritz Bergen. Herder un Freiburg. 190 80 419 Broſ M 3.60
Geb 4.8  2——

Das Buch präſentiert ſich Iu ungemein ſchImctent Gewande und iſt auch
der V  Inhalt 90 lobenswert; enthält Novellen, deren Handung ſich mn en
verſchiedenſten Zeitperioden abſpielt: im Mittelalter, im 30jährigen Kriege, Iin
der Gegenwart. ede dieſer Novellen iſt eine erle, beſten religiöſen Geiſte
beſeelt, ohne Ueberſpannung, reich an feſſelnden Naturſchilderungen. Für reife
Jugend und Erwachſene

In uer Auflage Aun auch in prächtiger Ausſtattung ließ die erd er'ſche
Verlagshandlung ELr ſcheinen die von uns .chon wiederholt auf's eindring⸗
ichſte empfohlenen Erzählungen von S  mann

oblken nd Sonnenſchein. Novellen und Erzählungen. JCit
Bildern bn Fritz Bergen. 2 Bände. 6. Auflage. 1903. 336 uind 335 Preis
broſch M 4. 86  D Geb M

Wir können bezeugen, daß die Leer aus allen änden, wie Ran en
Spillmann'ſchen Erzählungen überhaupt, ſo beſonders N den Novellen „WolkenUund Sonnenſchein“ großen Gefallen finden.

nudon. Hiſtoriſcher Roman ausDie Wunderblume von Worxi
den letzten Jahren Maria tuarts 5. Auflage. 1903. Bände. 8% 342 und305 Broſf M. b M

Wie ſehr auch der Wert dieſes Werke  8 anerkannt wird zeigt die Iun ſo
kurzer Zeit erfolgte Auflage und die Ueberſetzung ins Engliſche, ranzöſiſche,
Ungariſche und Polnifche! Für alle Erwachſenen können bir dieſe ſo ſpannende

E Maria Stuarts wiederholt empfehlenDarſtellung der traurigen Ge
39*
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Von der 0 brauchbaren, ebenſo erbaulichen als feſſelnden Sammlung
bn Erzählungen des ausgezeichneten Volksſchriftſtellers Konrad Ummel
„An ottes Hand“ iſt der and erſchienen nit Muttergottes⸗Erzäh⸗
lungen. Ur Jugend und olk geſchrieben. Herder u Freiburg. 80 322
10

Der Roman der Arbeiterin Preisgekrönter Roman aus dem Pariſer
leben on Charles de 2 Auflage Bachem V Köln 8⁰ 463 Elegant
geb

Einer der beſten Romane, die in euerer Zeit erſchienen ſind, höchſt zeit
gemäß. Ein adeliges Fräulein, Germaine d'Orchamps, verliert durch harte
chickſalsſchläge Alles: ater, Mutter,g, Bräutigam, Vermögen. Auf Anraten eines
Abbé nimmt ſie im Arbeiter-Viertel mn Paris Wohnung und Arbeit; mit harter
Anſtrengung muß ſie ſich ihr rot verdienen. SO0 Ern ſie die Nöten und Be
dürfniſſe der Arbeiter kennen, voll Nächſtenliebe ſucht ſie 3 helfen, Wie ſie
kann In dieſem ſegensreichen irken lernt ſie eln junger Mann adeliger Ab
kunft kennen, nach zweijähriger Beobachtung Germaine 3  Ur rau Der
Roman iſt nit Recht preisgekrönt, iſt von Anfang bis Jum Ende ſpannend,

behandelt eln gutes Stück der ſozialen rage ohne trockene Erörterung, hat
eine eminent religiöſe und ſittliche Bedeutung, gibt die Schilderung der Perſonen
und Verhältniſſe voll Treue und Wahrheit. Die Ueberſetzung iſt teßen Ur
die Volksbibliotheken und Onſt für alle Erwachſenen ein Scha

Margaret Morus agebuch. 2215355 eutſch von Dr. Adolf
Baumeiſter. Auflage. Mit Einleitung und Anmerkungen von KöhlerSchöningh un Paderborn. 1893 12, 214 ID

u für Gebildete; dieſen ber bietet das Tagebuch elne genußreiche
ektüre Aus längſt vergangenen Zeiten bringt uns das Buch Geſtalten und
Ereigniſſe und beſchreibt dieſe mit hiſtoriſcher Treue und un anziehender Orm
Die Verfaſſerin iſt Proteſtantin, was UL aus einzelnen Bemerkungen erkennen
iſt, ſie entwirft jedoch von der Hauptperſon, die hier behandelt wird, ein 9
begeiſterndes ild Thomas Morus, der große Lordkanzler von England, ird
uns eingehend geſchildert un der Zeit, ehe un den königlichen Dienſt eintrat,
ſein Familienleben, ſein liebes Verhältnis 3u en Kindern, die Unter ſeiner
Leitung er Bildung gelangten, ſein Verkehr mit reunden und Gelehrten,
inter denen Erasmus von Rotterdam hervorragte, ſeine innige Frömmigkeit,
ſeine literariſche Tätigkeit Q das 1 uns In freundlichſtem vor
Augen Wenn mn ſeiner hohen Stellung als Kanzler unzähli eweiſe ſeines
überlegenen Geiſtes lieferte, ſo ſollte ſeine kindliche Liebe 5  Ur irche, ſeine ſitt⸗
liche Hoheit und ſein Ueberzeugungsmut bald eine arte, aber glänzende Probe
eſtehen. Was über die Verfolgungen und Leiden des en, heiligmäßigenMannes, Üüber die Seelengröße und den Heldenmut, mit dem dem ode ent⸗
gegenging, mitgeteilt iſt, iſt bn ragiſch ergreifender Wirkung.

ung Eliſabeth Freiin von Droſte⸗Hülshoff Ein Charakterbild
als Einleitung V ihre Werke Nach gedruckten und Uungedruckten Quellen ent  —  2
worfen von Wilhelm Kreiten. Zweite nach den neueſten Quellen ergänzteAuflage. Tit dem Bildnis der Dichterin und einem
u Paderborn. 1900 8⁰.5 525 Broſch 5. Sai Ferd Schöningh

Annette von Droſte⸗Hülshoff gilt mit Recht als Deutſchlands größteDichterin. Vilmar ſagt von ihr „ſie übertrifft QAn Eigentümlichkeit des GehaltesPie der (L.  Orm die meiſten Dichter der Neuzeit und iſt die eLr  6 Dichterin von.
wahrem Berufe un Deutſchland“. (u gleichen Rang ſchreibt ihr auch Paul
Heyſe 35 Es iſt ge  1 wünſchenswert, daß wir die nähern Lebensumſtände,
die des irkens und Schiffens einer 0 hervorragenden Perſönlichkeit
kennen lernen. Einer gediegeneren E  2 6  6 die Zeichnung ihres Lebensbildes
nicht anvertraut verden können, als C5 die s bekannten Literarhiſtorikers
Wilhelm Kreiten iſt Das Buch iſt ungemein wertvoll; e. ſtellt uns Qus
einem mit unermüdlichem Fleiße zuſammengetragenen Quellenreichtum eln bis
ins einſte Detail ſorgſam ausgeführtes vor Annettes In  el und
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Ugend, die Einflüſſe, welche die Zeitverhältniſſe, ihr Verkehr u und außerhalb
66 Elternhauſes auf ihre chriſtliche Entwicklung geübt, ihre Lebensverhältniſſe,
ihr dichteriſche Wirken. Die Arbeit Kreitens bietet gebildeten Leſerinnen ein
nachahmenswertes Vorbild, macht uns mit einer Menge von geiſtig hochſtehenden
Perſonen, die Freundeskreiſe Annettens gehört aben, ekannt und ver
hafft uns eine beſondere Wertſchätzung der Dichterin und threr Liften.

Das ſelige Märtyrlein Andreas von mun. Von Vð oſef Prax⸗
marer Zweite Auflage. Verlag der Marianiſchen Vereinsbuchhandlung in
Innsbruck. 8⁰ 232 Broſßt K 1.5  D

Die ichte, welche hier mit vieler Wärme und lebendiger Schilder—
Aung  * gegeben wird, iſt Vielen chon bekannt: Andreas, der V  n oraver Eltern,
wird nach dem ode des Vaters Im Alter von Tet 0  ahren durch ſeinen hab
ſüchtigen und verkommenen aten an die en verkauft; das Arme Kind wird
bu ein Schlachtopfer, indem die Uden, teils aus Haß gegen die Chriſten,
teils einem ſchrecklichen Aberglauben röhnen, durch Oeffnung der Adern
ihm Uu und Leben nehmen (12 V.;  uli Der Martertod des Kindes iſt
mit zwei Undern begleitet: der abweſenden Mutter fallen Im Augenblicke der
Hinſchlachtung ihres Kindes Tet Blutstropfen auf die an  „ dem 5  Udas, der
das ind verkauft hat, verwandelt ich das für den Verrat eingenommene eld
in ürres  1 Felberlaub; vom Wahnſinn ergriffen, en auf lende Weiſe Die
Mutter ſtirbt bald eines ſeligen odes, die Gebeine des gemordeten Kindes
erfahren vonſeite des gläubigen Volkes große Verehrung. Für 8  — undu
bibliotheken 3u empfehlen.

Schatzkäſtlein dle Rache und andere Erzählungen. 0on mm
Giehrl (Tante Emmy) Volks⸗ und Jugendſchriften-Verlag von tto Manz in
Straubing. an 8. 159 und 14 eb. à M 1.50

Beide Bändchen enthalten gut geſchriebene, enne edle Tendenz verfolgende
Erzählungen, die der V  Uugend von Jahren N gut empfehlen kann.
Im erſten Bändchen iſt zuerſt erzählt bn der Erfindung des Porzellans durch
einen genialen Knaben; dann von einem Mädchen, der Tochter eines reichen
Fabrikanten, die ihre Seligkeit im Woltun und Iin Uebung der Werke der
Nächſtenliebe findet; in der dritten Erzählung verden ich ne eines Tiſch
lers entgegengeſtellt, der eine iſt ſehr brav und hilft dem QAter emſig mn ſeinem
Geſchäfte, der zweite vollte ER hinaus und verſuchte eS mit dem Studieren,
ſank aber leider tief durch chlechte Geſellſchaft; es war noch gut, daß recht⸗
zeitig zur Erkenntnis kam und reuig Pie der (rlorne ohn zum ater zurück⸗
kehrte. ZumU ehen ſi einen Apferen Knaben, der ein von einem eL
geraubtes Hind aus den aQauen des Raubtieres rettet. 2. Bändchen: dle
Rache Übe das gräfliche Ehepaar On Davering, indem 5 der Familie des
Mannes, der ihnen ein Kind geraubt, die größten Wohltaten erweiſt; gerade
dieſe Feindesliebe wurde der Anlaß, daß ſie ihr Kind wieder anden. Das

der Mutter Eine Mutter pflanzt in das Herz ihres Sohnes große Liebe
zuL ſeligſten Jungfrau und gibt ihm, da un die Fremde muß, U Andenken
ein Muttergottesbild mit. Dies Andenken ihm ein Talisman werden, chon

einer chweren Verſuchung Jum Diebſtahl nachgeben, da traf ſein lick
das Bild und nun ſiegte lei und chnell Mariechens Himmelsflug.
Ein immer kränkliches Mädchen ebt Urz, aber nu die Spanne Lebenszeit
ſo aus für Uebung des Uten, da ſie aMn Verdienſten reich eines erbaulichen,
eligen Todes ſtirbt. riede den Menſchen. Der Waiſenknabe 1 Cllt
nirgends ieber, als Grabe der Mutter, wo unermüdlich ete Eine reiche
Gräfin wir! durch dieſen Ausdruck kindlicher Liebe ſo gerührt, daß ſie das
Waiſenkind ́An des ihr durch den Tod entriſſenen Sohnes aufnimmt.

Ausgewählte Erzählungen, ärchen un Gedichte für die
Kleinen. Von ieſſem Auflage. Ieit vielen Bildern Bachem in Köln
8 204 Elegant geb

leſſem kennen Dtr ſchon längſt, ſeine Kinderſchriften gehören entſchieden
3 den beſten, was kindlich infache Lre

eiſe und ſittlichen Gehalt betrifft
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und Fernhaltung anſtößiger Stellen Wir freuen uns aufrichtig, daß vorliegende
reiche ammlung von kindlichen Erzählungen (Seite 1—1 und Gedichte

101 —204), die n getroſt en Kindern ſelbſt überlaſſen oder auch für den
Unterricht und zum Vorerzählen un aus, Kindergarten nd Schule gut brauchen
kann, in neuem, ſchmucken ewande erſchienen ſind. Inter den Geſchichten inden
ſich viele von en berühmten Kinderſchriftſtellern: Curtmann, Chriſtoph
Schmid, Grimm, Löhr, Bechſtein, Simrock, Bone, Hey U. f W. 3 .— elle
in auch Gedi  hen religiöſen ＋

V

nhaltes, Gebete, Glückwünſche

Weil wir chon einmal daran ſind, auch für die jüngeren Glieder der
Familie mit Büchern aufzuwarten, laſſen wir gleich noch mehrere folgen:

Kinderfreude. Eine Sammlung gediegener und ſpannender Erzäh
lungen für Kinder IR C bn —  —1 Jahren Herder In Freiburg. 120
Bändchen, jedes 130 Ut geb M. 1.2  D

Bändchen: Die Fleißbildchen Das Milchmädchen Mi Bergay Zwei
Erzählungen für Kinder. Von Eliſabeth U  CV Iun gediegenes Kinderbuch
für das CV von ahren, in fromm-chriſtlichem Geiſte gehalten, eine geſunde
geiſtige Nahrung. Die zwei Mädchen, von denen die Erzählungen andeln, dienen
den Kindern als leuchtendes Vorbild; die eine ob der kindlichen Liebe die
notleidende Mutter, die andere durch Arbeitsliebe und Ehrlichkeit. AInd-

GIN. Ein Bubenſtreich. Franzels Geheimnis. Zwei Erzählungen für Hinder. Von
Eliſabeth Müller Die erſte Geſchichte zeigt, welch' üble Folgen chlechte Kamerad—

nach ſich ziehen kann; die zweite wohin Ungehorſam führt Bändchen:
Ute Art, böſe Art 35 leine Erzählungen für Kinder von Pflanz

Auflage. ICtt arbigen Bildern Für Kinder von — Id V lehrreich.
Sie lernen den Wert kindlicher ugenden und die Häßlichkei kindlicher ehler

Beiſpielen kennen. ud ch CN“ Kinderfrühling. Erzählungen, Spiele und
allerhand Kurzweil. Von Pflanz 2. Auflage. Mit farbigen Bildern. Inhalt
ähnlich gut, Pte beim vorhergehenden für Kinder, die die

eſekunſt chon
etwas inne Aben (von —8 Jahren). Die Bilder ind hübſch die ganze
Ausſtattung iſt gefällig.

Kinderfreund⸗Jahrbuch zur Belehrung und Unterhaltung für Knaben
und Mädchen. Unter Mitwirkung namhafter Pädagogen herausgegeben von A
Thiemann. Breer Thiemann un Hamm, Weſtfalen 8⁰. 384 S Elegant
geb M 2.5  SO

U koſtbares Buch für die Schuljugend mit mannigfachem, reichem
Inhalte Gedichte, V  abeln, Märchen, Geſchichten, Biographien durchaus be
lehrend Das atholiſche Kirchenjahr mit einen Feſtzeiten und Andachten iſt
gebührend gewürdigt, Urze Aufſätze aus Natur und Weltgeſchi bereichern das
Wiſſen ebuſſe, Rätſel, Rechenaufgaben ühen das Nachdenken, Tugenden und
Fehler der Kinder ind ins rechte Licht geſtellt. Die Erzählung über das vierte

und Über die Notlüge kann ULr Nutzen ſtiften. Aufmerkſam müſſen wir
darauf machen, daß Seite 113 der Aufſatz 77 Zum Geburtstage unſeres Kaiſers“
Begeiſterung für en deutſchen Kaiſer U wecken ſucht ette 150 iſt eine
nekdote, nach der Kaiſer Leopold Boten im Reiche herumgeſchickt hat,
einen Tlichen üller 3u Uuchen und, ſo el ‘s, 18 eUte ſuch ſeit 200 IJd  0
ren der Ude Veitl Im Lande herum und hat noch immer en geſuchten
Artikel nicht gefunden. Die Uller werden nicht rbaut ein Jedenfalls muß

die Kinder aufmerkſam machen, daß dies ein erz iſt ehrmals
verden atholi  2—8.  che Geiſtliche „Paſtore“ enannt nach dem draußen herrſchenden
Gebrauche. Der ruck iſt teilweiſe gar fein, von den vielen Bildern ſind mancheverſchwommen.

Katholiſche Kinderbibliothek Begründet On Hermann Kone—
berg, fortgeſetzt von Konrad K  Uuntrn  1  mel Köſel [V Kempien. 12, andHeitere ND e

ſte Erzählungen und Gedichte M

Ein 9 Büchlein; beſonders Nitzlich ſind die Erzählungen: „In der
Wolfshöhle“, welche die Häßlichkeit de Ungehorſams lehrt, und „Pechvogel“, un
der vor Prahlerei Ind der öfters daraus entſtehenden Waghalſigkeit
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wird. Auch ſind im Büchlein recht ne Heiligenlegenden, Gedichte, Rätſel.
U für Schulen.

Katholi  e Jugendbibliothek. Herausgegeben von on ad Kümm
Köſel n Kempten Band ilder aus Mädchenleben. Vier Erzäh  ·  —
ungen von Anna Benfey⸗-Schuppe 1898 89

Die In dieſem Bande erzählten Geſchichten haben einen Uten moraliſchen
Kern, ſind un kindlichem one gehalten, ſo daß Schüler. daran efallen und
Nutzen finden.

Kleine Knaben große Helden. Bilder aus der Jugendwelt, e⸗
ſchildert Pederzani—er Mit 15 Vollbildern von Fritz Bergen.

Gr 8⁰ 210 eg geb 4.8  —Schmidt Spring in Leipzig
man mit Fug und Recht 3u den beſten Jugend⸗Dieſes Verlagswerk darf

de Schülerbibliothek ſtellen. Der Jugend verdenſchriften rechnen und ſollte es in 1e
darin 15 Beiſpiele vor Augen geſtellt

mi
On jungen Leuten, die mitunter in

heroiſcher Weiſe mit Selbſtaufopferung, wahrem Heldenmute für das Wohl
der Mitmenſchen eingetreten ſind und Vi verzweifelten Lagen große Beſonnen
heit, ein ſtarkes Her und große Nächſtenliebe bewieſen haben. So  lche Beiſpiele
üben einen ſegensreichen Einfluß auf die Charakter und Herzensbildung der
jungen Leute Wir empfehlen das elegante Buch um o lieber, als e5 ganz inchriſtlichem Geiſte gehalten iſt

Eine .

Geſchichte aus der Geſchichte für UugendUm des Reiches ron
und olk On Rich Roth uſtriert Kloß Schmidt U. Spring
un V  &  eipzig Gr 8⁰, 306 eH geb

In ſehr gelungener Weiſe ird enn grozer eil der Geſchichte des Kaiſers
erzählt, beſonders ein Ringen Aum die Herrf—90 7 bte viele Kämpfe hatte

beſtehen gegeN innere und äußere Feinde, wie Viele itterkeiten durchzu⸗
koſten, bis endlich EEUein ron geſichert, die errſcha Üüber ein Reich gefeſtigt
var Wir ernen den Kaiſ kennen als einen Mann voll religiöfCUN Sinnes,
voll feſten Gottvertrauens, ſo feindesliebend, freigebig, edelſinnig, reich an Geiſtes
gaben Während der Leſ mit größtem Intereſſe en Lebensſchickſalen und
Kämpfen des großen Kaiſers olgt, lernt eine enge wackerer Kämpen kennen,

Jahren durch Edelſinn, Tapferkeit und Treuederen manche chon in jungen ch Haudegen nden, die hochbetagt noch 3uſich auszeichneten, während wir Qu
chlagen Dieden Waffen greifen, für das Recht und en Kaiſer dreinzu

ganze Erzählung ntſpri den Mitteilungen der Geſchichte und herrſcht imn ihr
ein durchaus chriſtlicher Geiſt, daß wir ſie für größere Schüler, für Studenten
und auch für das blk beſtens empfehlen. DeU höheren Preis rechtfertigt die
elegante Ausſtattung. Das mne müſſen ODir bemerken, daß der Verfaſſer ette
2 den mit einem koſtbaren Meßkleide, 5 bis auf die Fußbekleidung
herabhing, erſcheinen läßt, tto in die Peterskirche U begleiten, die Biſchöfe
kommen mit grüner Mütze, die Prieſter in Sammthut und Iun roten, blauen
und violetten Meßgewändern.

Onkel Leopolds und ſeiner jungen FreundeJInu den Werkſtätten.
Wanderungen durch die Stätten des Gewerbefleißes. Auf Grund eines hinter⸗
laſſenen Manuſkriptes obn ranz Uck nb ach V ritter Auflage gänzlich
neubearbeitet und herausgegeben on Richard Roth Mit über 5 Text
Illuſtrationen un jedem Bande tto Spamer In Leipzig. 83 Bände 218 und
H  V Seiten Schön gebunde M

In allgemein verſtändlicher Weiſe und recht anziehend weiß der Verfaſſer
die einzelnen Gewerbe, deren Geſchichte, Einrichtung, deren Betrieb erklären.
Er Uhr uns im Qan in die Werkſtätten der Bäcker, Fleiſcher, Schneider

Hutmacher, Weber und Tuchmacher, derund Schuſter, Gerber und ürſchner,
ner, Tiſchler, 3u den Ziegelbrennern, DachdeckernSteinhauer, Zimmerleute, em

werInd Maure 2. Qn. den wir bekannt mit der Glasfabrikation, mit
der Töpferei, der Porzellanfabrikation, der Drahtzieherei und Nadelfabrikation,
wir D ehen dem Oſſer, Tapezierer, Böttcher, Drechsler, dem Eiſen⸗ und Glocken
gießer zu, dem Büchſenmacher, BuchbindE . Seiler und Seifenſieder bei us
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übung ihres Geſchäftes Text und gute Illuſtrationen geben uns dazu die beſtenAufſchlüſſe und Erklärungen. Wir wiſſen ſicher, daß alle, E den Verfaſſeral Führer begleiten, dieſem viel ank wiſſen Di beiden Bände empfehlen trfür Schüler Uund Volksbibliotheken.
Kaiſer⸗Anekdoten. Ur die Jugend geſammelt und herausgegeben bn

F Uber, Leg orherr von Florian Verla
N Linz⸗Urfahr. 190 12 79 Karton. Heller

des kath. Preßvereines
Eine recht gelungene Auswahl von Anekdoten und Epiſoden unſeresKaiſers, die geeignet ind, die große Herzensgüte und den Edelſinn des Monarchenerkennen 3u aſſen Die kleinen Geſchichtchen tr Jedermann gern leſen, be

onders aber iſt das vont Verlage recht gefällig ausgeſtattete Büchlein für Schul⸗bibliotheken Pie geſchaffen.!
Das goldene Aubiläum unſeres erhabenen Kaiſers ranzJoſef Ein Gedenkbuch ſeiner fünfzigjährigen Regierung, ſeines Lebens und

Strebens, für Jugend und Erwachſene. Von Wé Wächtler, Kanonikus. Verlag„Auſtria“ (Franz Doll) un Wien 1898 Gr 8⁰ Geh K 2.4
Dies hübſch ausgeſtaktete Buch macht uns mit dem ganzen LebenslaufeUnſeres Landesvaters ekannt und weiß durch die lebendige Schilderung und

den patriotiſchen el der die Erzählung durchweht, Liebe und Begeiſterungfür Kaiſer und Vaterland wecken. Was von den Jugendgeſchicken des Kaiſers,ſeiner Religiöſität und Wohltätigkeit, Wi ſeinem unermüdlichen Arbeits
eifer, on der großen Leutſeligkeit, von der Seelenſtärke In en Tagen der
ſchwerſten Prüfung erzählt wird, iſt rührend. Wenn auch die affung der
„fortſchrittlichen“ Schule durch das Schulgeſetz dem Kaiſer zUum Verdienſte 9E.rechnet wird, ſo iſt das II Salis 3u men.

Nat

ſenſchaftliche Fugend Volksbibliothek. Verlags⸗anſtalt (G Manz) in Regensburg. Bändchen: Der eltbau und ſeinMeiſter. Von Vo ieſſen 11 Illuſtrationen. 1901 8. — BroſchM. 1.50 Geb M. 2.  2
Die Herausgabe dieſer Bibliothek nüſſen ir als einen beſonders gelun

genen Wurf anſehen Die Naturwiſſenſchaft hat un unſerer Zeit eine beſondereBedeutung erlangt, auf das wirtſchaftliche, 1 auf das ſoziale und religiöſeLeben üht ſie ihren mächtigen Einfluß. Die Natur Oll ſein wie ein Buch, deſſenStudium den Menſchen 5  Un tieferen Erkenntnis Gottes, ſeiner Allmacht, Güte
und Weisheit führt Doch iſt die Naturwiſſenſchaft auf verkehrte Wege eraten.Wie viele vergeſſen und verleugnen bei Betrachtung der Natur den Schöpfer,ſie gewinnen nicht bloß für ſich, ſondern ſie verbreiten auch In weite KreiſeFHF die Kreiſe der ügend, mn die Schichten des Volkes eine Naturanſchauung,die von ott abführt und die traurigſten Folgen für itte, eligion und geſellſchaftliche Ordnung erurſa Naturgeſchichtliche Bücher, die auf dem einzigrichtigen Standpunkte, dem gläubig⸗-chriſtlichen ſtehen, die auch dem heutigenStande der Wiſſenſchaft entſprechen, und opulär gehalten ſind, daß ſie auchjunge Leute und der halbwegs leſefertige Mann des Volkes brauchen kann,ind eine Notwendigkeit und deshalb reu 5 Uns, gerade dieſe neueſte Erſchei
nung des Manz'ſchen Verlages aufs beſte für Schülerbibliotheken und fürPfarrbüchereien empfehlen 5 önnen, denn ſie räg dieſe Vorzüge aMn ich ſieiſt ganz Iin chriſtlichem Geiſte gehalten, ſie ſteht un wiſſenſchaftlicher Beziehungauf der Höhe der Zeit, ſie macht den Gegenſtand leicht aßlich und unterweiſt ſoanziehend, daß S ein Vergnügen iſt, dem Autor folgenDer chon angeführte er  6 Band behandelt V der Einleitung die ahr⸗heit, daß Gott, der alles ins Daſein gerufen hat, auch alles regiert. Dann
kommen Belehrungen über Sonne, ond, und Sterne, äber die Natur
kräfte Licht, Wärme, 90 Elektrizität, Magnetismus, Mechanismus, Chemis

⸗* Einheit der Naturkräfte, über  1* das Naturleben: Pflanze, Tier und Menſch2.  2 Bändchen: m ei  e der Blumen. on Jo Nieſſen. ICCit Illu⸗

Der Verfaſſer hat noch ein zweites n  enſcheinen aſſen unter dem te Neue Kaiſer⸗Anekdoten Preis geb
ähnlichen nhalte im ſelben Verlage e
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ſtrationen. 80⁰3 180 O Preis broſch. M 2 Geh M. 2.5  — Dieſer beſonders
anſprechende Band macht Uns mit dem Bau, der Entwicklung, dem eben, den
Eigenſchaften der Blumen bekannt, die mit Recht der Dichter „das Lieblichſte
auf Erden“ durfte un zeigt, Pie ott aus den Blumen pricht, ſo
erhebend, ſo 1⁰

0 und Pie die Blumen hinwieder un lehren, wie tr ott
en und preiſen, ertrauensvoll 3 ihm aufblicken ſollen, Pte ſie uns Symbole
der chriſtlichen Tugenden in Der iſt nach Monaten eingeteilt. Eine
Menge von Ausſprüchen und Gedichten, die ſinniger Naturbetrachtung auf
muntern, das Lob der Blumen verkünden, ſind eingefügt. Die Bilder ſind durch  ·
aus gelungen. 3 Bändchen: Treue Freunde tn Haus und of on
Heinrich Bals Mit Illuſtrationen. —  — Broſch M 1.20 Geb 1.7
Gediegen, wie die vorigen Bände Us der anziehenden Schilderung, welche der
Verfaſſer über  1* den ungemein kunſtreich angelegten Qu und die Einrichtung
des Tierkörpers gibt, leitet die Gedanken ab, daß dies Kunſtwerk ott
um Schöpfer haben könne, dann folgt eine Reihe von Bildern Qus dem Leben
der Haustiere: 68 Hundes, der Katze, des Pferdes, der Aſe und Ziegen, des
Rindes, des Geflügels Im Hühnerhofe und im Taubenſchlage Den Schluß bildet
eine ſehr intereſſante Abhandlung über das Seelenleben der Tiere. Bändchen:
Kunſthandwerker um Tierreiche. Von Jo  —. Nieſſen. EEit Illuſtrationen.
8⁰ 171 Broſt M. 1.2  — Geb M. 1.7  O Ausgezeichnet! Zuerſt legt der
Verfaſſer das Weſen des tieriſchen Inſtinktes dar; dann zeigt CEL, Pte ſich dieſer
Inſtinkt V ſtaunenswerter Weiſe zeigt VN der oft kunſtreichen Anfertigung der
tieriſchen Wohnungen. Man ſieht, Pte die Tiere Unter ſich 0  en alle Arten bn
Handwerkern: Maurer, Zimmerer, Korböflechter, Schneider, Spinner,g, (V und
Filzmacher, Tapezierer und Zementarbeiter. ies erkennen wir, wenn vtu be
trachten die Kunſtbauten der Säugetiere (Hamſter, Maulwurf, Dachſe, Füchſe
Biber, Kaninchen, Ratten U. w ), die kunſtvollen Vogelneſter ebervögel,
Siedelſperling, Meiſen, Zaunkönig, Krähen, Finken, Schneidervögel, Schwalben,
Töpfervögel, Bienenfreſſer, Eisvögel), die Arbeiten der neſtbauenden Fi

ſche die
Baukünſtler Unter den Inſekten, die Muſchel und Schneckengehäuſe, die Horallen—
auten Die eingeſtreuten Berichte von den Naturforſchern Bach, Taſchenberg,
P. Wasmann, P Hammerſtein und anderen verleihen dem Buche, das ſo reich
iſt (In gelungenen Bildern, noch höheren Wert, wie ihm auch die ausgiebige
Verwendung betiſcher Stellen zur Belebung 8 Inhaltes dient. 5 Bändchen:
Luſtige Muſikauten utn eld ud Wald Unſere Singvögel in Wort und
Bild von Heinrich Bals Mit 17 Illuſtrationen. 0 Broſch 1.2  —
Geb 1.70. Unſere Lieblinge, die Singvögel, die ſo viel Zur Verherrlichung der atur,
un Ergötzung und Unterhaltung des Menſchen leiſten und dabei durch Ver—
tilgung der ſchädlichen Inſekten ſich ſo nützlich machen, ſchildert der Verfaſſer
ſo anziehend, ihren Geſang und ihre Stimmorgane, ihre Ufzu und ege,
ihren Neſtbau und führt die wichtigeren Vögel einzeln vor Auch dieſe
Arbeit findet gewiß viele Freunde.

Die tere In der chriſtlichen egende. Erzählungen, der Jugend und
Allen Freunden der Tierwelt 118 bewährten Quellen dargeboten von Arſenius
Dotzler MI Mit einem Titelbilde und eilf Textbildern. Auflage.
Manz, Regensburg. 1901 80, 159 Geb M 1.4  —

Wer einigermaßen ſich in der Legende umgeſehen hat, weiß, vie lele
liebliche und ſinnige Tiergeſchichten eingeflochten, wie oft die Tiere 5  U en Heiligen

Beziehung gekommen ſind, zumeiſt als Werkzeuge der wunderbaren Macht
Gottes und der Wunderkraft der Heiligen. Wer erinnert ich ferners nicht, wenn

le on dem vertraulichen erkehre des heiligen ranz von ſiſi mit der
Tierwelt an den dealen Zuſtand Im Paradieſe! N. ſo ahnliche Dinge finden
ſich wiederholt uin der Lebensbeſchreibung der Heiligen. Eine ne U.
lieblicher und intereſſanter Tiergeſchichten hat der Verfaſſer hier zuſammengeſtellt
und V nicht bloß aus den alten Zeiten des Chriſtentums, aus der Zeit der
Einſiedler und Martyrer, ſondern auch aus den letzten Jahrhunderten. u
den treuen un Grigio des heiligmäßigen Don Bosko —(4 finden IX.
Ur ung und Alt unterhaltend und lehrreich.
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Ein Bild aus en AltenDas Fronleichnamsfeſt der Chiquiten.Miſſionen Südamerikas. Von Spillmann . Mit Bildern. Herder
M Freiburg. 8⁰ 1901 96 S Geb

Mit Undiger Hand führt uns der unermüdlich tätige Verfaſſer nach
Bolivia und Südamerika und V  eigt Uuns das außerordentlich ſegensreiche irken
der Jeſuiten M der Hälfte des Jahrhunderts: ODtr ſehen die ter Peun
dringen IN die Tropenwälder Unter großen efahren; ſie Uchen die Indianer⸗
tämme der Mojos und Chiquitos dort auf, bekehren ſie, verbreiten Unter ihnen
Kultur, den Dörfer, die ilden verden treue ne der Kirche, finden
ihr zeitliches Glück Da bricht das ſchreckliche Verhängnis über die ˙ blühende
Miſſion herein: der kirchenfeindliche!paniſcheM

ſt Arando verfügt die Ver
treibung der Jeſuiten, die Neubekehrten verlieren ihre geiſtlichen Väter, und
nit ihnen ihr ganzes Glück Für größere Schüler und Erwachſene.

Die koreaniſchen Brüder Ein Zug Us der Miſſionsgeſchichte
Koreas. Von Joſef Spillmann. Aufl Mit Bildern. Herder!IN Frei
burg 80⁰ 101 Geb M

Während nach nd und Vꝗ

Q

apan das Ehriſtentum längſt den Weg ge⸗funden, blieb Korea, wie 5 ſich auch ſonſt ängſtlich bſchlo Verkehre mit
der übrigen Welt, auch den Glauben  S  boten bis zum Begiun dieſes Jahrhunderts
verſchloſſen Doch gelang E die ehre ſu Chriſti 11 Büchern, beſonders
Katechismen ErngUſchmuggeln und dieſe papierenen Apoſtel legten n erſten
Grund für die Kirche Iu Korea; Einige fromme Knaben ſpielten bei dieſen An
fängen de  8 Chriſtentums Hauptrolle wie dieſe 5  U en erſten und eifrigſten
Chriſten zählten, wurden ſie auch die erſten Martyrer. Außer dem, daß das
Büchlein dies alles erzählt, macht 68 mit Land und Ute, mit Sitten und
Gebräuchen, nit dem heidniſchen KHulte bekannt. Der Dämon Iu der Erzählung iſt
der trunkſüchtige Mandarin a⸗men und noch mehr eigentlichfenn Sohn, der Aus⸗
bund von Bosheit und Roheit nicht blo gegen die Chriſten ſondern auch gegen
ſeinen Vater und ſeinen edlen Lehrer Für unge Leute von 15 zahren aAn

bktor ſidor roſchkos geſammelte Schriften. Herausgegeben
von Hermine roſchko Cit Originalzeichnungen von Emilie Proſchko

Band Opitz in Warnsdorf. 1902 89 D

＋ Gebh
Unſerer Freude darüber, daß die Schriften 68 ausgezeichneten Qter

ländiſchen Schriftſtellers MM nNeuer, I.  er Ausſtattung erſchienen, haben lu
chon IM letzten Ausdruck gegeben. Das d en der Sammlung
bringt Erzählungen aus der vaterländiſchen Geſchichte, die erſte, „Peter II
der Luft“ handelt Eferdinger Gaſtwirte Peter Aſchauer, der IM Quern-⸗
krieg Als Spion ſich brauchen ieß und ſo, wie 8 verdiente, endete, nämlich

Galgen. In der zweiten, „Ein Engelsſpruch“, rettet Kaiſerin Maria ereſta
den Ziegenhans, der wegen angeblicher Hexerei hätte hingerichtet verden
ſollen „Ein Strohhalm“: ird berichtet ränkeſüchtigen italieniſchen enera
Caprara, der en edlen Helden Prinz Eugenius mit ſeinen Verleumdungen
verfolgte, jedoch zuſchanden wurde Die Erzählung „Der Kiebitz“ bringt
ene Epiſode aus dem Leben 8 großen Radetzky. Der geſchichtliche eil und
die beigegebenen Gedichte ſind bn patriotiſchem, religiöſem Geiſte beſeelt. Für
2  0.  Ik.  8 und Jugendbibliotheken.

Hermine ro geſammelte Erzählungen nd Gedichte.MitBildern von Emilie Proſchko Opitz IN Warnsdorf. 1901 207 S
Geh 124

Für Volksſchulbibliotheken Ertvolle Bereicherung. amtliche Er
zählungen ſind tadellos, manche berichten on Ereigniſſen, die ich auf eL?·
ländiſchem Boden zugetragen und bezwecken Hebung der Religiöſität und Vater
lan  Le.

Meinebenteul) Tagebuch eines Schülers Herausgegeben
von Franz — ICit 6 Vollbildern und 10 Textilluſtrationen. Orn M
Ravensburg. 80. 286 Geh M.
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Dieſes Tagebuch Wir gewiß den Schülern zur Freude, Unterhaltung und

Belehrung dienen; was erzählt wird, iſt em Leben der Kinder entnommen.
Wertvolle Samenkörner ſind darin geborgen, Winke un eilſame Ermahnungen,

überwinde den Zorn; lieber ſterben als lügen; rmu iſt keine Schande;
ſpare; Demut und Beſcheidenheit zier jedes Menſchenherz; Arbeit bringt Segen;
bleib deinem Glauben treu u. f
ſehr gut

Für Schulen und als Geſchenk an Schüler

Leopold Chimanis ausgewählte Jugendſchriften. nter Mit⸗
wirkung mehrerer Jugendfreunde bearbeitet und herausgegeben von Anton
Brouſil. Verlag de katholiſchen Preßvereines in Linz Bänd en

Oeſterreich Tfreute ſich ganz gediegener Jugendſchriftſteller: roſ

O,
Kankoffer, imani U. Da ihre oft prächtigen Arbeiten aſt ganz In Ver
geſſenheit ſind, haben wir oft den Verlegern gegenüber den Wunſch nach
Neuauflage dieſer Perlen der Jugendliteratur ausgeſprochen. Es ar. Uuns ſehr
erfreulich, Als der hochwürdige err Autor Brouſil, der ich die Volks und
Jugendſchriften viel Mühe gegeben, ſich daran machte, die Jugendſchriften Chi
manis in vollſtändig meuer Ausſtattung erſcheinen 3u laſſen Chimani (1 1844
wird mit Recht der „öſterreichiſche Chriſtoph von Schmi enannt; ſeine Schriften
floſſen aus einem kindlich rommen Herzen; ſie verraten einen elten reichen
Schatz an pädagogiſchen Erfahrungen und Kenntniſſen und hatten den einen
Zweck, die leſende Jugend, die dank ſeiner feſſelnden Darſtellungsgabe mi
freudiger Begeiſterung Chimanis Bücher auſnimmt, 3u Ugen und Frömmigkeit
anzuleiten. Das Bändchen der Neuausgabe: ute Kinder des Himmels
reicher Segen, Preis X, macht un zuerſt mit Leopold Chimanis Leben
und Wirken bekannt und erzählt dann von der rührenden Liebe eines Kindes:
Sabinas ater, ein tapferer Krieger, hatte bei der Schlacht bei Aſpern
das Augenlicht verloren; ſeine Frau bot alle Kräfte auf, den blinden Invaliden
3u verſorgen; als ſie aber bald arb, trat die Tochter Sabina mit bewunderns—
wertem Opferſinne für des Vaters Erhaltung ein, ſie arbeitete, ſparte und darbte
für ihn, heiterte ihn V ſeinen trüben Leidensſtunden auf und var ihm alles.
Der Segen des ierten Gebotes wurde ihr dafür un reichem Maße zuteil. 2. Bänd
chen Vaterländiſche Erzählungen. Preis Sie In genommen aus
dem Leben Rudolf. On Habsburg, 68 Kaiſers Maxmilian Karl V., des
Erzherzogs von Oeſterreich Maximilian, der Kaiſerin Maria Thereſia, des
Prinzen Eugen von Savoyen, der Künſtler Mo  5  art, aydn, des Helden Andreas
Ofer U. W.; ſie ſind zur Förderung patriotiſchen Sinnes ſehr geeignet, ſpornen
auch aQMn 3u raſtloſem reben und Arbeiten. Bändchen: om un Zabi,
die Inſulauer und die Schiffbrüchigen. Preis 8 Zwei Er
zählungen, deren erſte eine Art Robinſonade iſt Tom iſt ein biederer, braver
Schiffsjunge, ein ſo reuer Freund, daß mit einem alten, ſchwergeprüften
eger, der wegen einer Krankheit auf einer In

ſel ausgeſetzt wird, das Los
der Einſamkeit und Verlaſſenheit Ei. drei Jahre dort aushält und den alten
Mann pflegt, 18 ihnen eiden Rettung ird Tom wird im Laufe der Zeit ein
reicher Nann. und großer Wohltäter der armen Neger Auch mn der zweiten
Erzählung ird ein ähnlicher Gegenſtand behandelt. Schiffbrüchige Europäer
müſſen auf Inſeln und im Urwalde die ſchwerſten Bedrängniſſe ausſtehen, be.
ſonders nfolge der Treuloſigkeit eines Negers, bis ihnen noch rechtzeitig
ommt. Alle ret Bändchen paſſen ſehr gut Iun Schüler⸗ und Volksbibliotheken.

Wir glauben uns en Dank unſerer Leſer 3u verdienen, venn wir ihnen
einige Bücher 6 gleichen, nit dem beſten Erfolge arbeitenden erlages (Katho
liſcher Preßverein In Linz) vorlegen, mit deren lfe man manche Ver⸗
legenheit vermeiden kann. Für ewiſſe feſtliche Anläſſe im Familien⸗, Vereins-,
kirchlichen und öffentlichen Leben braucht man Gedichte, Deklamationsſtücke und
für ieſe Nöten hat Direktor Peſendorfer vortrefflich vorgeſorgt durch die
folgenden Sammlungen, die ſehr brauchbaren Stoff un reicher Auswahl enthalten
Daß nicht jedes Stück en rengen Forderungen der Klaſſizität entf
jeder Vernünftige begreiflich und entſchuldbar:

pricht, findet
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Feſt⸗ Gelegenheitsgedichte. Eine reich altige ammlung
Feſt und Gelegenheitsgedichten, Vorträgen 26 atholif 0 Preßverein mn Linz.

Der kirchliche Feſtdichter Gedichte zur Papſtfeier, zur Biſchofs-Inthroni—
ſation, Primiz, Sekundiz, Inſtallation, Empfangs— und Abſchieds-Gedichte für
Biſchof, Pfarrer, Weihe der Kirche U. wW Preis geb 1.8  S Der Vereins:
dichter Deklamationen ernſter und heiterer Natur für Männer-, Frauen-,
Jünglings— und Jungfrauen-Vereine. Preis geb • 1.80 Der patrio
Feſtdichter. Enthält atriotiſche Gedichte, Toaſte, Deklamationen, Inſchriften.
Preis geb 1.— Der Inſtituts⸗ un Kloſterdichter. Gedichte und
Deklamationen für Inſtitute, Klöſter, Kleinkinderbewahranſtalten. Preis geb

5 Der Familiendichter oder der leine Gratulant. Geb N 1.20
Das neueſte Wunſchbuch mit zahlreichen Originalbeiträgen mit Verſen zum
Namenstag, Geburtstag, Neujahr, Hochzeit, Jubiläum für Eltern, Lehrer, Kate—
cheten W 6 Der uldichter. 1.80 Gedichte und Deklamationen
Ur alle Schulfeierlichkeiten und Lehrerfeſte Grabſchriften un Spri
für Sterbebilder für alle Stände. Geſammelt On Friedrich Peſendorfer; V
Originalban 3.— Luſtſpiele un Weihnachtsſpiele. Von Schweſter
Thereſe Gebh * 1.— Der Weihnachtsdichter. Deklamationen M Poeſie
und Proſa, Erzählungen und orträge Ur Weihnacht und Sylveſter. Gebun—
u 1.60

Goldenes Alphabet für chriſtliche Jünglinge. Von Friedrich
Peſendorfer. — Au Approbiert vom biſchöflichen Ordinariate Linz Kath
Preßverein, Linz 900 80 171 Prachtband mit Goldſchnitt.

Goldenes Alphabet ur chriſtliche Mädchen. Von Friedrich P eſ Cn
dorfer. 10 U Approbiert vont biſchöflichen Ordinariate inz Kath Preß
verein, Linz. 1901 8 12 Prachtband mit Goldſchnitt.

Dieſe zwei herrlichen Bücher verdienen voll un ganz das Lob, welches
von allen Rezenſenten geſpendet wird; Eleganz der Ausſtattung und or

trefflichkeit 65 Inhaltes machen ſie 3u einem beſonders empfehlenswerten Ge
chenke N die heranwachſende Jugen Der Inhalt, imn 26 kurze apitel abgeteilt,

at (en Zweck der Belehrung und Warnung ‚  Ur jene gefährlichen und ent— ———cheidenden Jahre, u denen junge Leute beiderlei Geſchlechtes, der Aufſicht des
Elternhauſes, der Führung 68 Lehrers und Katecheten entzogen, ernen müſſen,
auf eigenen Füßen 3u ſtehen, M die Welt einzutreten, tauſend efahren
widerſtehen; vte notwendig und wohltätig iſt da ein beſorgter Freund,
der ermahnend, warnend, belehrend der ſo gefährdeten Jugend zur Seite iſt und
dieſen wichtigen Liebes— und Seelſorgsdienſt leiſten die zwei nicht genug 3
empfehlenden I.  er, denen man die weiteſte Verbreitung wünſchen kann.
Das erſtere möchten wir beſonders allen Studenten mnm die Hand geben, das
zweite nnen alle halbwegs leſegewandten Mädchen brauchen. In Anbetracht
der koſtbaren Ausſtattung iſt der ret ein außerordentlich billiger

Anſtandsbüchlein für Kinder. Meit einem Anhange für die reifere
Jugend von
Geb ma Faſching Kath Preßverein un Linz 1902 12 146 O

Zweck 68 kleinen, aber wertvollen Büchleins iſt, die Kinder 3u olcher
Beſcheidenheit und Sittſamkeit im erkehre der Schule, des Elternhauſes, mit
Auswärtigen, beim Verweilen im Gotteshauſe anzuleiten, daß ſie dadurch bei Gott
und en Menſchen ſich eliebt und angenehm machen. Alle kindlichen Verhält—
niſſe ſind berückſichtigt. Der Ton iſt mütterlich wo  ollend, überzeugend, das
Büchlein iſt eine wahre Wohltat für die Kinder und für ſolche, die ihre Erziehung
3u eiten haben. Der Anhang belehrt mn treffender elſe der Ule entwachſene
junge Leute (beſonders Mädchen) über geſellſchaftliche Unterhaltungen, Lektüre,
Ausflüge und Reiſen, Über Korreſpondenz und Freundſchaften und was bei all
dem Anſtand und Sitte fordern.

Erſtkommunikanten⸗Büchlein. Ein Lehr⸗ und Gebetbüchlein für Erſt
kommunikanten. Von Pü Ulrich Steindlberger 0 3 Druckerlaubnis 8
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biſchöflichen Ordinariates. 2  2. Aufl Katholiſcher Preßverein, Linz 120 68
Gebh —0

Al  8  8 Handbüchlein für Kinder, denen das große Glück der erſten heiligen
Kommunion bevorſteht, iſt das angeführte ehr gut brauchbar und 3 Een
fehlen. In leichtverſtändlichen, einfachen Worten wird dem Kinde Anleitung
gegeben zur Vorbereitung des Verſtandes, des Herzens. Das Kapitel üÜüber  14 Reini—
gung des Herzens, Unterdrückung der Sünde, Erkennung und Bekämpfung der
Gewohnheitsſünde halten bir für ſehr praktiſch. Da für viele KHinder vor Em⸗
pfang der erſten heiligen Kommunion eine Wiederholung der bisher verrichteten
Beichten notwendig der doch von Nutzen ſein dürfte dort, wo, Pbte in eutſch
land die Erſtkommunion den KHindern erſt In ſpäteren Jahren (12 1 Jahre)
gereicht wird, wäre 68 gut, venn darauf im Büchlein Rückſicht genommen vpare
Eine kurze, I warmem Tone gehaltene Meditation Üüber die Wichtigkeit und
das Glück der erſten Kommunion wäüre noch 3 wünſchen. Sonſt iſt alle  8 ſehr
gut, auch der Gehetsteil iſt richtig zuſammengeſtellt.

Die Leuchte der Tugend oder die Liebe Wahrheit nach
Vernunft un Offenbarung 30 Erwägungen und Charakterbilder Ur Jung
und Mit biſchöflicher Druckbewilligung. Katholiſcher Preßverein, Linz 1902.,
315 S Schön geb 3.—

In Unſerer geit des Kampfes Jegen Glauben un Kirche muß Mll jedes
Buch freudi begrüßen, das gegen die Gefahren Schu gewährt, en Glauben
ſeſt und 0  fUr religiöf Kontroverſe Stoff liefert Zur Verteidigung. Ein olches
Buch iſt „die Leuchte des Glaubens“; 6 zeigt im Teile durch zahlreiche Zitate
aus der heiligen Orift, aus den Schriften der heiligen Väter und Heiligen,
durch Hinweis auf die eiſpiele aus dem Leben der Heiligen den Wert der
Wahrheit vor Gott und en Menſchen, M Teile die Gefahren und Schutz
nittel für die Wahrheit, M Teile den Segen der ahrhei Für Studenten
und Gebildete eine Fundgrube.

Die Verlobte Ungen Mädchen, beſonders den leben Bräuten Je⸗
widmet von mmy Giehrl 2.  2 Aufl Joſef Roth in Stuttgart. 12 100
eg mn eI geb M. 1.8

Eine ungemein lettes Büchlein, das nuian mit großem Nutzen Bräuten
ſchenken ſoll, amit ie ſich über die Wichtigkeit des Brautſtandes, Über die
der Vorbereitung auf den Eheſtand gut unterrichten können. Die fromme und
anſprechende Schreibweiſe der Verfaſſerin iſt bekannt.

Veronika. Ratſchläge für Haushälterinnen In einem geiſtlichen Hauſe
don Franziska Bärnreither. Herausgegeben von der Redaktion des „Korre-—
ſpondenzblattes für den kath Klerus Oeſterreichs.“ Wien 1903 Hofverlagshandlung
Fromme. 80, 204 Geb Iu Leder 3.60

Die Wirtſchafterinnen M geiſtlichen Häuſern ſind eine durchaus nicht 3u
unterſchätzende Menſchenklaſſe; bezüglich threr tellung und der ihnen ob
liegenden Pflichten brauchen ſie beſondere Berückſichtigung: Sie ſind UN
einem geiſtlichen auſe und man muß mit Fug und Recht von ihnen verlangen,
daß ſie durch Religioſität und ſtrenge Geſittung allen Laien ein gutes eiſpie
geben; ſie vertreten die Stelle der Hausfrau, 6 iſt notwendig, daß ſie die
Regeln CS Anſtandes und der Höflichkeit gut inne haben und üben, gegen
Auswärtige und im Pfarrhauſe; ſie ſtehen N. der der Hauswirtſchaft,
ihre wirtſchaftlichen Kenntniſſe müſſen daher allſeitige ſein; Verhalten der
Haushälterin äng 68 großenteils ab, ob ſich die geiſtlichen Bewohner des
Hauſes o fühlen, ob ſie im Hauſe eine Stätte der rholung finden nach
des Tages und Hitze, nach den mancherlei Sorgen und Bitterkeiten, die
V unſerer Zeit der Seelſorger 3u tragen hat Wir können nach Durchſicht des
Buches „Veronika“ ſagen, daß Wirtſchafterinnen geiſtlicher Häuſer und alle die
Vielen, die es werden ollen, An dem Buche reſpektive der Verfaſſerin desſelben
eine erprobte Führerin und treue Ratgeberin bei Erfüllun der angedeuteten
Pflichten gewinnen. en El des Buches kennzeichnet öñ..V..ã.v On die erſte Ab'
handlung: Wa  8 verlangt die Kirche einer Haushälterin IM geiſtlichen
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Hauſe; dann kommen Ratſchläge über das Benehmen gegen die Prieſter, gegen
die Hausgenoſſen, gegen Fremde, bei Beſuchen, gegen die Armen, Üüber Kirche
und Paramente, über Kleidung und Wäſche, Krankenpflege und Krankenkoſt,
Hausmittel, Keller, intervorräte, Speiſekammer, Faſten und Faſtenkoſt, Rat⸗
ſchläge und Rezepte für die Küche; das Buch iſt vielſeitig, praktiſch und ehr
zu emp E  en

Das Büchlein von¹ den Elternpflichten Von J Deutz Dom⸗
kapitular und Kirchenrat. Bif1 approbiert. Aufl Auer mn Donauwörth.KHlein 80 —  — Geh

Das Büchlein iſt gefällig mn ſeinem Aeußern und ehr nützlich durch
ſeinen Inhalt, der un leichtfaßlicher Sprache zuerſt die allgemeinen lchten
der Eltern, dann die en für das leibliche und geiſtliche Wohl der Kinder
behandelt. Der ret iſt ſtaunenswert gering. Wenn ir einen Uunſch aus
prechen ürften, iſt * der, daß bei einer Neuauflage etwas mehr Nachdruck
auf die Pflege 5 religiöſen Lebens, der Glaubenstreue gelegt (L mit u
Ich auf den Charakter unELer Zeit, die gerade hierin der Jugend ſo Ioefahren bereitet.

Der Paskal oder Wie Knaben Uund Mädchen beim Hüten gar
romm und brav werden önnen Von Eſchenmoſer Oberhirtlich
approbiert. 2 Uer, Donauwörth 1901 12 86 Broſch 5

ur Landkinder, beſonders für ſolche, die 5 Viehhüten verwendet
werden, ein vahrer Schutzengel Wie gro un die moraliſchen efahren des
Hütens! Vor dieſen Ucht der erfaſſer die Kinder nach Möglichkeit 3u be
wahren, indem ihnen das one eiſpie des heiligen Hirten Paskal kurz
vorſtellt und dann mit Wort und Beiſpiel das Andenken MAn Gottes Gegen⸗
wart, Allmacht, Güte nachzuweiſen ſucht; mit ſeinem kindlichen Tone iſt das
1e. Büchlein wirklich geeignet, die Liebe der Kinder en Aund ſie zuLr
Furcht Gottes VII Sittlichkeit und Frömmigkeit anzuleiten.

Dem gleichen Verlage Ludwig Auer un Donauwörth vberdanken wir eine
wertvolle katholiſche Dichtung, die Dtr jetzt gleich erwähnen möchten:

Tannenburg Ein Sang Speſſart. on 1Ihelm Auguſt Ber
herich 80 Eleg geb mit Goldſchnitt Preis

Gegenſtand der Dichtung iſt eine Epiſode aus der Raubritterzeit, un
mittelbar vor der Wahl Rudolfs Habsburg. Ritter Gebhard iſt einer der
gewalttätigſten Raubritter Schon hat die öſſer der Umgegend einer
Gewalt unterworfen, jetzt dringt auch Iu die Burg ſeines Verwandten
Albrecht ein n die Tannenburg chleppt Albrecht mit ich, deſſen Ge
mahlin rettet ſich n enn Kloſter, das Töchterlein ird durch die treue Magd
Hilda gerettet. les Verbrechen macht das Maß der Schandtaten Gebhards
voll, verfällt dem Fehmgerichte und wird ermordet. Albrecht Ird EU:  —

erwählten König Rudolf von Urg un en Beſitz ( ſeiner Güter ein⸗
geſetzt und mit Frau und Kind wieder vereinigt. „Tannenburg“ iſt en herrliches
Epos, voll Begeiſterung für 1 und Vaterland Die Charaktere ſind
nehmend ſchön geſchildert, überall errſcht warmes Gefühl für die Natur Der
Kunſtwert dieſer Dichtung, die ſtark an Webers „Dreizehnlinden“ mahnt, wirdällgemein mit großem obe anerkannt.

Der Auer'ſche Verlag bietet Uuns für die heilige Faſtenzeit eln ebenſo
niedliches als brauchbares Büchlein: Der bittere Leidensweg *

errn nd Heilandes Jeſu Ein Gebet und Betrachtungsbuch
für das atholiſche Volk beſonders Gebrauche In der heiligen Faſtenzeit.
Von Joſef S

raufſtetter, Prieſter der Erzdißzeſe München⸗Freiſing. ber
hirtlich approbiert. L. Auer in Donauwörth, 903 2  — Geb In LeinwandM I.2  —

Wer das Büchlein kauft, I jedenfalls dem Verfaſſer hiefür dankbar
ſein, dieſer führt nämlich die Leidensbilder ſtreng nach dem Berichte C5 Evan
geliums, ohne Hereinziehung von Privatoffenbarungen in der Weiſe vor, daß
für jeden Tag der heiligen Faſtenzeit ein enner Abſchnitt des Evangeliums
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angeführt hierüber Urze Betrachtung gehalten und mit ener An
geſchloſſen ird Die Sprache iſt und Iuntg on Seite 239 N

ind Gehete und Andachtsübungen, Meßgebete, Beicht und Kommunion⸗-An⸗
dacht U.

oldene Alphabet für chriſtliche Eheleute. Vom Verfaſſer des
Gertrudenbuches. Linz  —Urfahr, Verlag des katholiſchen Preßvereines. 1903 8⁰
179 Eleg geb K 2.4

eleute und ſo

E, die s verden ollen, finden Iu Büchlein, das
chon durch ſein Aeußeres großen Gefallen erregt, reiche Quelle der beſten
und eindringlichſten Belehrungen die gan ſind das und Familien⸗
leben nach dem Herzen Gottes einzurichten und dadurch zeitliches und wige  8
ohl 3u fördern Wir möchten das Uch für beſſere Stände ebenſo gut wie
für das gewöhnliche Olk empfehlen eln geeigneteres Geſchenk önnte man auch
nicht leicht für Brautleute finden

Paſtoral Fragen und
(Behandlung eines Reſtitutionspflichtigen ) Titus

hat ſeinem Meiſter Een nſtrument mMI Cte von Mark entwende
ohne daß der Diebſtahl bis jetzt emerkt worden iſt Titus beichtet
anderwar muß aber einne rühere Beichte wiederholen weil EL
dieſer wegen ſeines ungebeſſerten ſchlechten Lebenswandels die Los
ſprechung nicht erhalten hat In dieſer Beziehung iſt nun Beſſerung
eingetreten. Das geſtohlene Gut hat EL jedoch noch nicht zurückerſtattet.
Der Beichtvater erbiete ſich den Gegenſtand!un Empfang 3u nehmen
und von Eneml anderen Tte QAQus enſelben dem geſchädigten Herrn
zurückzuſenden Allein tu vill ſich dazu nicht verſtehen wendet
Eenn ſobald der Meiſter die Entwendung wahrnähme würde ſofort
EU Titus) Verdacht ommen eil ihm allein das nſtrument
zugänglich geweſen ſei; ſolchen erda  6 könne ETL ſich nicht
QAusſetzen Der Beichtvater zweifelt ob c den tu vor E⸗
ſchehener Rückerſtattung abſolvieren könne da aber ürchtet Titus
würde den Sakramenten noch mehr entfremdet werden falls e& ihm

was bei Nicht⸗Abſolution Are Eenne dritte Wiederholung
ſeiner Beichten auferlegte, egnügt ETL ſich mi dem Verſprechen des
Titus, bei ſeiner Rückkehr ſofort das Inſtrument heimlich wieder

ſeinen Platz zu egen; ordert aber zur größeren Sicherheit das
Ui Verſprechen.ird gefragt: Durfte der Beichtvater dem Titus ſo die

ſakramentale Losſprechung erteilen oder ( ET ſie bedingungsweiſe
geben ſollen; oder mußte a ſie verweigern beziehungsweiſe auf  2  —
ſchieben!

Antwort Der Beichtvater hat bei dieſer Anfrage jedenfalls
den Grundſatz vor ügen, daß bei Reſtitutionspflichtigen,
denen CS ſchwer fällt reſtituieren, darauf zu dringen habe, die
Reſtitution der prieſterlichen Losſprechung 3u leiſten, damit nicht
nach erhaltener Losſprechung die Reſtitution dennoch unterbleibe:


